
1458 Februar 1, Rom, St. Peter. Nr. 5476

Ambrosius de Dynter, consiliarius Hz. Philipps von Burgund und magister camere com-
putorum in Brüssel, sowie seine Frau Katharina an Calixt III. (Supplik). Sie bitten um Bestäti-
gung einer bereits von NvK als apostolischem Legaten genehmigten Stiftung einer Kaplanei in ihrer 
Schlosskapelle. 

Kopie (gleichzeitig): R, Arch. Vat., Reg. Suppl.  f.  r- r.
Regest: Pitz, RG VI  Nr. . 

Die Eheleuten haben die Kapelle in ihrem Schloss in der Pfarrei Leuneka errichtet und dort eine ewige Kaplanei 
gestiftet, deren Patronatsrecht sie sich und ihren Nachkommen vorbehalten haben. Der Kaplan müsse jede Woche vier 
Messen halten. NvK habe die Angelegenheit an den B. von Cambrai 1) delegiert. Dieser habe die Stiftung mit der 
Autorität des Legaten NvK bestätigt. Sie bitten dennoch den Papst um nochmalige Bestätigung. — Der Papst billigt mit: 
Fiat ut petitur de confirmatione. A. 

1) Johann VI. von Burgund, B. von Cambrai (-).
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